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FOYER ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK

Mehr Mitglieder und Angebote
Gute Perspektiven bei den Metropol-Card-Bibliotheken Rhein-Neckar

Der Verein Metropol-Card-Bibliothe-
ken Rhein-Neckar hat sich seit sei-
ner Gründung im Oktober 2014 dyna-
misch entwickelt. Die Anzahl der Ver-
bundteilnehmenden ist bis Ende 2022 
auf 44 Stadt- und Gemeindebibliothe-
ken angewachsen. 

Das Leistungsspektrum wird stetig erwei-
tert, um alle großen und kleineren Bib-
liotheken leistungsstark und zukunftsfä-
hig zu machen. Mit gemeinsamen digita-
len Angeboten machen die Öffentlichen 
Bibliotheken Bürger/-innen sowie ins-
besondere Schüler/-innen fit für die di-
gitale Zukunft. Eine jetzt beschlossene 
neue Beitragsordnung soll dafür sorgen, 
dass die aktuellen Services auch im Jahr 
2023 verlässlich angeboten werden kön-
nen und der Verein für die weitere digi-
tale Entwicklung gut aufgestellt ist.

Die E-Ausleihe ist weiter auf Er-
folgskurs: 68 200 Bürger/-innen nutz-
ten die E-Books, E-Audios, E-Magazine 
und E-Papers mit über sechs Millionen 
Ausleihen. Im Oktober 2021 feierte die 
metropolbib.de ihre zehnjährige Er-
folgsgeschichte mit Aktionstagen und 
einem Jubiläums-Quiz. 

Das Presseportal Pressreader bietet 
Zugang zu 7 500 internationalen Zei-
tungen, Zeitschriften und Magazinen 
aus 150 Ländern in über 60 Sprachen. 
Seit 2016 wurden 491 300 Hefte auf-
gerufen. Die Munzinger-Datenbanken 
Personen und Länder sowie die Brock-
haus-Enzyklopädie und das -Jugendle-
xikon bieten geprüfte, fundierte und zi-
tierfähige Informationen. 

Das neue Angebot Onilo ist ein Lese-
lernportal, das digitalisierte und ani-
mierte Bilderbücher, Sachbücher und 
stark bebilderte Kinderbücher, soge-
nannte Boardstories, zur Leseförderung 
und zum Lernen anbietet. Die Bülent 
Ceylan für Kinder Stiftung übernimmt 
die Finanzierung von Onilo für ein Jahr.

Speziell zusammengestellte Ma-
kerBoxen der ekz.bibliotheksservice 

GmbH erleichtern den ersten Einstieg 
in die Welt der Robotik für Kinder und 
Erwachsene. Das Angebot wird gut an-
genommen und soll erweitert werden. 
Ein Medienkoffer mit iPads dient dank 
verschiedener Apps der Förderung der 
Lese-, Medien- und Gerätekompetenz im 
Rahmen von Klassenführungen, Medi-
enkompetenzschulungen, Kreativwork-
shops und Bilderbuch-Veranstaltungen. 

Der gemeinsame Bibliotheksaus-
weis Metropol-Card ermöglicht die Vo-
rort-Nutzung von über 1,9 Millionen 
physischer Medien. Für 24 Euro können 
zwölf Monate lang 44 Bibliotheken mit 
82 Ausleihstellen genutzt werden. 

Die Metropol-Mediensuche ermög-
licht das Stöbern durch das große und 
vielfältige Medienangebot aller Metro-
pol-Card-Bibliotheken in einem einzi-
gen Katalog. Um die Zugänglichkeit und 
Auffindbarkeit sowohl analoger als auch 
digitaler Medienangebote zu erhöhen, 
wurde die Metropol-Mediensuche mit 
Browser-Variante und Apps realisiert. 
Für die Entwicklung der Metropol-Me-
diensuche durch die subkom Software 
GmbH hat der Verein Fördermittel von 
WissensWandel – Digitalprogramm für 
Bibliotheken und Archive innerhalb von 
Neustart Kultur – erhalten. 

Dieses Leuchtturmprojekt, welches 
die einfache Suche nach physischen 
und digitalen Medien und deren Verfüg-
barkeit ermöglicht, ist ein echter Mehr-
wert. Die Anwendung wird durch eine 
Landkarte ergänzt, sodass die einzelnen 
Standorte leicht auffindbar sind und die 
nächstgelegenen Bibliotheken zuerst 
angezeigt werden. Die Kontofunktionen 
enthalten Verlängerungs- und Vorbe-
stellmöglichkeiten sowie die Konten al-
ler Familienmitglieder auf einen Blick. 
Zur elektronischen Ausleihe metropol-
bib.de sowie zu den Munzinger-Daten-
banken kann direkt gewechselt werden.

Wie die neue Mediensuche an-
kommt, wurde von Oktober 2021 bis 
März 2022 in einer digitalen Umfrage 

mit Gewinnspiel getestet und veröffent-
licht.  Untersuchungsziele waren Zieler-
reichung, Wirkung und Zufriedenheit 
sowie das Erkennen von Optimierungs-
möglichkeiten. Die Metropol-Mediensu-
che wurde durchweg mit gut bewertet. 
Jeder zweite Nutzer der Metropol-Me-
diensuche hat eine Metropol-Card. Laut 
Umfrage nutzen 78 Prozent bis zu drei, 
19 Prozent bis zu fünf Metropol-Card-Bi-
bliotheken. 41 Prozent sind bereit, bis zu 
zehn Kilometer, 26 Prozent bis zu 20 Ki-
lometer für Medien zu fahren. Die Met-
ropol-Mediensuche wird im Schnitt ein-
mal pro Woche genutzt, nahezu gleich 
häufig per Notebook und Smartphone.

Vor allem die Bürger/-innen kleine-
rer Kommunen profitieren durch die er-
hebliche Vergrößerung des Medienan-
gebots ihrer Bibliotheken. Die unkompli-
zierte Nutzung durch den gemeinsamen 
Bibliotheksausweis erweist sich als bür-
gernah. Der Verein bietet den Kommu-
nen die Möglichkeit, an digitalen Ent-
wicklungen teilzuhaben. Nach Präsen-
tation der gemeinsamen Angebote auf 
dem Maimarkt, dem EduAction Bil-
dungsgipfel Rhein-Neckar und beim 
bundesweiten Digitaltag laufen die Vor-
bereitungen für eine Präsenz auf der 
BUGA23 in Mannheim.

Koordiniert werden die Angebote 
vom Metropol-Card-Bibliotheken Rhein-
Neckar e.V. Bundesweit einzigartig ist 
die Kombination aus gemeinsamem Bi-
bliotheksausweis und Katalog, Onlei-
he-Verbund und weiteren gemeinsamen 
digitalen Angeboten, getragen von einer 
Vereinsstruktur mit hauptamtlicher Ge-
schäftsführung, über drei Bundesländer-
grenzen hinweg: Baden-Württemberg, 
Rheinland-Pfalz und Hessen. Weitere In-
formationen unter metropol-card.net, me-
tropolbib.de und metropol-mediensuche.
de. Der Verein ist mit seinen Angeboten 
auch auf Twitter und Youtube vertreten.

Regina Herhoff, Metropol-Card-
Bibliotheken Rhein-Neckar e.V.  


